
Architektur und…
 Architektur und holz Als GewAnd

donnerstAG, 14. März 2013, 19.00 uhr
 kolloquiuM Mit referAten

GewerbeMuseuM winterthur  
kirchplAtz 14, 8400 winterthur 
Kolloquium zum Einsatz von formbarem Holz mit Referaten  
von Fabian Scheurer und Markus Schietsch
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das forum Architektur wird von folgenden firmen unterstützt:
Aktiengesellschaft für Erstellung billiger Wohnhäuser in Winterthur, AXA Winterthur, Baltensperger AG, Brunner 
Parkett AG, BWT Bau AG, DesignRaum GmbH, Eduard Truninger AG, Elektro–Tel AG, Elibag Elgger Innenausbau AG, 
Gemeinnützige Wohnbaugenossenschaft Winterthur, Heimstättengenossenschaft Winterthur, Hofmann  
Gartenbau AG, H.P. Jucker Sanitär + Spenglerei, Implenia Development AG, Kaspar Diener Inneneinrichtungen GmbH, 
Keller AG Ziegeleien, Landolt Maler AG, Raiffeisenbank Winterthur, Richner Bäder und Plättli BR Bauhandel AG,  
Rohner + Spiller AG, Schröckel AG, Sewiteppich AG, Stähli Haustechnik AG, WINCASA AG Immobilien-Dienstleistungen

Bild: Centre Pompidou Metz; Shigeru Ban Architect / designtoproduction
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Holz als Baustoff erlebt unter dem Gebot der Nachhaltigkeit und der 
immer weiter entwickelten Produktionsmöglichkeiten eine Renais
sance. Holz kommt dem Wunsch nach Authentizität und Natürlich
keit entgegen; durch die fast freie Verformbarkeit und material
technologische Weiterentwicklung ist es auch ein Baustoff mit einem 
hohen Mass an Künstlichkeit geworden. Die Digitalisierung der 
Prozesse in der Planung sowie in der Fertigung lässt das Material — 
durch die Ausweitung der architektonischen Ausdrucksmöglichkeiten 
— auch für Bauten im urbanen Kontext als interessant erscheinen. 

«design for assembly»  referat von fabian scheurer
In der Architektur und speziell im Holzbau eröffnen sich durch digi  
tale Planungs und Produktionsverfahren völlig neue Möglichkeiten. 

«natur-konstruktion»  referat von Markus schietsch
Das Elefantenhaus wird von einer grossen, frei geformten Dachschale 
aus Holz überspannt.

beGrüssunG Stephan Popp, Forum Architektur Winterthur und  
Markus Rigert, Gewerbemuseum Winterthur 
VerAnstAlter  Forum Architektur Winterthur zusammen mit dem 
Gewerbemuseum Winterthur

Eintritt frei, Voranmeldung erwünscht (Telefon 052 267 51 36). Im 
Anschluss an die Veranstaltung sind alle zu einem Apéro eingeladen.


